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Von Dr Theol Ulrich
Lirektor des Evangeliſchen Vereins für kirchliche

S ZweckeWenn es wahr iſt was Goethe ſagt daß alle
Epochen in der Weltgeſchichte groß ſind in denen
der Glaube herrſcht und alle Zeiten klein genannt
werden müſſen in denen der Unglaube ſich aus
breitet ſo liegt darin ausgeſprochen daß wir in
einer kleinen Zeit leben Wir ſpüren es überall
Es fehlt uns an großen Männern und großen
ſtarken Einflüſſen an führenden Perſönlichkeiten
weil es uns an Glauben fehlt Die großen Ge
ſtalten der Freiheitskriege ein Stein Hardenberg
Gneiſengu York Scharnhorſt die Gründer des
Deutſchen Reichs Bismarck Roon unſer alter
Kaiſer Wilhelm ſind gar nicht denkbar ohne den
ent ſchloſſenen Glauben an Gott und die göttliche
Weltregierung

Darin liegt der Antrieb zur Buße Unglaube
iſt letzten Endes Sünde Paulus ſagt Alles
was nicht aus dem Glauben kommt iſt Sünde
Nicht nur Unſittlichkeit Zorn Zank Raub Mord
Diebſtahl die Uebertretung der ewigen ſittlichen
Geſetze und Gebote ſind Sünde ſondern Sünde iſt
Unglaube Gottesferne Gottloſigkeit Das iſt die
Sünde unſerer Zeit daß man fremden Göttern
nachjagt und zugleich Gott verneint Der Mate
rialismus hat die Seelen unſeres Geſchlechts
zerfreſſen Stoff und Kraft Technik und Natur
wiſſenſchaft die ewigen ehernen Geſetze nach
denen wir alle unſeres Lebens Reiſe vollenden
müſſen hat der Menſch der letzten Jahrzehnte an
gebetet und hat Gott verachtet Und wenn er
dann zum Augenblicke ſprach verweile doch du
biſt ſo ſchön und aus dem Begehren der Genuß
hervorwuchs und wiederum aus dem Genuß neues
Begehren dann mußte der Krieg aller gegen alle
anheben dann mußte das Weltchaos entſtehen

Das deutſche Volk wird nicht geneſen ehe es
nicht zur Buße zur Umkehr kommt

Auch die anderen Völker brauchen Buße
nicht weniger als wir Aber das iſt ihre Sache
Wir wollen wieder geſund werden auferſtehen
ein Oſtern feiern Dazu muß jeder von uns bei
tragen in Haus und Familie in Arbeit and
Beruf Zügelloſigkeit umgibt uns auf Schritt und
Tritt Fühlen wirs nicht deutlich daß weiten
Kreiſen der Sinn für Reinheit des Empfindens
verloren gegangen iſt daß das öffentliche Ge
wiſſen zerbrach und das Schlechte ſiegte Die
Bußtagsalocken ſollen zum Leben rufen Land
Land höre des Herrn Wort
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Heidefrieöhof
Die Riegenvereinigung Frie en im Halleſchen

Turn und Sportverein in Verbindung mit dem
Männer Geſangverein 1911 wird auch in dieſem
Jahre am Totenſonntag die Schmückung auf
dem Friedhofe der Namenloſen ausführen
Gleichzeitig findet eine kurze Gedenkfeier für die
im Weltkriege gefallenen Sanges und Turn
b ader dortſelbſt ſtatt Die Feier beginnt
pünktlich 10 Uhr vormittags Spenden zu der
beabſichtigten Schmückung werden dankend ent
gegen genommen vom Obmann der Riegen
vgreinigung Richard Mentzel J Röntgenſtr 5
und dem Kaſſierer Karl Knöchel Fiſcherplan 7

Der Schutzpo izei ſoll man vertrauen
Aus Anlaß der öffentlichen Erörterungen

über verſchiedene Vorkommniſſe in der Schutz
polizei verbreitet der amtliche preußiſche Preſſe
dienſt eine Auslaſſung des preußiſchen Jnnen
miniſteriums in der es u a heißt

Die Verfehlungen einiger Schutzpolizeikeamten
haben ihren Grund nicht in der Zuſammen
ſetzung der Beamtenſchaft ſondern ſtellen viel
mehr Einzelfälle dar die von der Schutzpolizei
beamtenſchaft ſelbſt auf das ſchärfſte verurteilt
werden Ueberdies ſind die Schuldigen ſofort
aus der Schutzpolizei entfernt worden Trotz
der Schwierigkeiten der Zeit darf die Schutz
polizei als ein weſentlich mitbeſtimmender Faktor
der Beruhigung und Geſundung des Volfs
ganzen gelten Die Klagen über eine unzu
reichende Beſoldung der Beamten wie ſie in der
Oeffentlichkeit aufgetaucht ſind ſind zwar nicht
unberechtigt arten aber zumeiſt in Uebertrei
bungen aus Das preußiſche Jnnenminiſterium
iſt nach wie vor bemüht berechtigte Wünſche zu
befriedigen kann aber nur im Einvernehmen mit
den Reichsbehörden handeln Die Arbeit der
Schutzpolizei wird am beſten dadurch gefördert
wenn die Oeffentlichkeit Zutrauen zu dem guten
Willen der Beamten hat und die mit dem Schutz
der Sicherheit des Staatsbürgers und der ver
faſſungsmähigen Siaatsform betrauten Organe
wirkſem unterſtützt
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Ein Vertrauensvotumfür den Vorſteher
Die Kommuniſten als manierliche Leute Keine Ermäßigung der Gas
und Strompreiſe Steinſetzerſtreik Unzufriedenheit der Linken mit

dem Vorſteher
Endlich mal wieder eine Sitzung die frei war

von Lärmſzenen in der es ordentlich und anſtän
dig zuging Der Kommuniſtenführer Herr Kilian
rühmte ſich denn auch nicht wenig daß ſeine
Parteifreunde ſich ganz manierlich aufführen
könnten wenn man ſie nicht verletze NRa na
ſchallte es ihm aus der Verſammlung heraus ent
gegen Jmmerhin nahm man ſchmunzelnd von
dieſer neven Feſtſtellung die hoffentlich auch einen
Wechſel für die Zukunft bedeutet Kenntnis

Am Eingang der Sitzung verabreichte der
Parteifreund des Herrn Kilian Herr Jllgenſtein
der Verſammlung zunächſt einige Reden die in
ihrer Langeweile wie Schlafpulver wirkten Er
erörterte wieder das beliebte Thema daß es
gegen die Verfaſſung ſei wenn man die Kommu
niſten von den Ausſchüſſen ausſchlöſſe Ob denn
der Magiſtrat ſo etwas für geſetzlich halte Der
Magiſtrat erklärte kühl und ſachl ch durch den
Mund des Herrn Stadtrat Velthuyſen Die
Sache iſt eigene Angelegenheit der Verſammkung
Ob und wie ſie Ausſchüſſe einſetzt unterſteht nicht
der Kompetenz des Magiſtrats Das paßte nun
allerdings den Jnterpellanten gar nicht Sie wur
den auf einige Minuten mal weder temperament
voll Der Magiſtrat tritt das Recht der Arbeiter
mit Füßen ſchrie Herr Kilian hinaus und er
hielt dafür einen Ordnungsruf Das war aber
auch die einzige Entgleiſung die geſtern vaſſierte

Die Tagesordnung ſelbſt bot wenig Anlaß zu
Debatten Die Stadtbauratſtelle die
durch den Tod des Stadtbaurats Lammers er
ledigt iſt beſchloß man auszuſchreiben Die Be
ſoldung iſt die der Gruppe 13 Die Beſoldungs
ordnung für die Poleiexekutivbeamten wurde
angenommen der Verkauf einiger Bauſtellen an
Schwerkriegsbeſchädigte genehmigt und ebenſo die
Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes an Be
amte und ſtädtiſche Angeſtellte was fſir die Stadt
eine Mehrausgabe von 73 100 Mark bedeutet

Dem Beſchluß der Stadtverordneten auf Auf
hebung der Fremdenſteuer mit ſofortiger Wirkung
iſt der Magiſtrat nicht beigetreten Es ſoll bei
den früheren Beſchlüſſen bleiben Die Verſamm
lung erklärt ſich debattelos damit einverſtanden

An die Firma Grote beſchließt man eine Bau
ſtelle an der Kuhntſtraße zum nheitspreiſe von
15 Mark und an Direktor Held ein Grundſtück
an der Kaiſerſtraße zum Einheitspreiſe von
20 Mark zu verkaufen desgleichen einen Gelände
ſtreifen von 131 Quadratmeter an Geheimrat
Profeſſor Abderhalden

Eine ziemlich lebhafte Ausſprache bringt ein
Dringlichkeitsantrag der Sozialdemokraten die

Gas und Elektrizitätspreiſe
abzubanen Wie Stv Minner Ordnungsblock
darlegt hat der Haushaltsausſchuß dem Antrag
nicht zuſtimmen können Der Antrag müſſe ge
wertet werden im Rahmen unſerer geſamten
Finanzlage Unſere Werke ſind im Kriege und
in der Nachkriegsseit ab gewirtſchaftet Jm Gas
werk müſſen Oefen erneuert werden und ein neues
Elektrizitätswerk wird ſchon gebaut Um die
Mittel aufbringen zu können müſſen wir alle
Reſerven heranziehen Jn unſerem Haushalt
droht ein Defizit von 450 000 bis 500 000 Mark
Das kann man nicht bloß durch Erhöhung der
Realſteuern tilgen Da muß man die Werke mit
heranziehen Wenn man ruhig prüft wird man
unſere Tarife für nicht zu hoch finden Gas koſtet
z B das Kubikmeter 22 Pfg 6 Pfg mehr als
vor dem Kriege Die Steinkohle hat aber faſt den
doppelten Preis Waſſer das im Frieden mit
14 Pfg bezahlt wurde bezahlt die Bürgerſchaft
nur noch mit 10 Pfg Es liegt mehr im Jntrer
eſſe der Bürgerſchaft wenn man zur Zeit von
einer Ermäßigung der Tarife abſieht zumal
andere Städte r höhere Tarife haben

Stv Schaumburg Soz nennt eine Reihe
Städte die billigere Gasvpreiſe als Halle haben
Er meint mit 18 Pfg könne man auch in Halle
auskommen

Bürgermeiſter Sendel tritt dieſer Auffaſſung
entgegen Wenn man nicht weiß in welcher Weiſe
andere Städte Nebengebühren erheben Zähler
mieten uſw ſo ſagen ſolche Vergleiche gar nichts
Wenn man bei uns die Preiſe für Gas Elektrizi
tät und Waſſer zuſammen betrachtet kommt ein
recht mäßiger Durchſchnitt heraus Wir würden
ja gern ermäßigen aber ein ſolcher Antrag muß
unter allgemeinen Geſichtspunkten betrachtet wer
den mit dem Blick auf die geſamte Verwaltung
Das Fürſorgeamt hat uns ohne daß wir
es ahnen konnten in dieſem Winterhalbjahr vor

ewaltige Aufgaben geſtellt Es werden 365 900
ark mehr gebraucht als vorgeſehen war Das

liegt an der wirtſchaftlichen Not Eine Summe
von rund 400 000 Mark mehr einzubringen durch
Erhöhung der Realſteuern wird wohl auch die
Stadtverordnetenver ſammlung nicht wollen

Stadtrat Döltz Waſſer iſt mit 10 Pfg jeKubikmeter bei uns in Halle billiger als jn allen
anderen Städten Dafür müſſen wir doch einen
Ausgleich ſchaffen Es iſt unerläßlich daß wir die
Verke moderniſieren und wieder in einen ordent

lichen Zuſtand verſetzen Wir verteilen die Ar
beiten ſchon auf mehrere Jahre

Stv Schaum burg Soz Wir ſind durch
aus dafür daß die Gewerbeſteuern und die ſonſtigen
Realſteuern erhöht werden um das Defizit zu
decken Mag man ruhig die Preiſe abbauen da
von hat die Arbeiterſchaft den Vorteil

Stv Kilian Komm reitet wieder das
beliebte Steckenpferd der Staffelung Er will die
Gas und Strompreiſe nach dem Einkommen ab
ſtufen Jm übrigen ſucht er den ſozialiſtiſchen
Stadtrat Döltz zu verulken weil er den eigenen
Parteigenoſſen Schaumburg bekämpft habe
Döltz Euer Parteigenoſſe ſchmeißt Euch den
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eigenen Laden um höhnt er Aber von bürger
licher Seite kommt man den Sozialiſten zu Hilfe
mit dem Einwurf Herr Kllian das haben Sie
ja oft genug ſelbſt getan als Sie noch Schlachthof
dezernent waren

Und das iſt richtig Herr Kilian hat da manch
mal die volksfreundlichen Anträge ſeiner kommu
niſtiſchen Freunde ſcharf bekämpft mit dem Hinweis
auf die Finanzen Man ſieht manchmal iſt ein
ſchlechtes Gedächtnis ganz angenehm Stv Dür r
feld ſtellt zum Ueberfluß noch feſt daß eine
Staffelung der Gaspreiſe nach dem Einkommen
eine außerordentliche Verteuerung des Verwal
tungsapparates bedeuten würde Die Allgemein
heit hätte dabei nur Schaden

Der Antrag auf Ermäßigung der Tarife wird
ſchließlich mit allen gegen die Stimmen der Linken
abgelehnt ein Antrag Schmidt deutſchvöl
kiſche Freiheitspartei aber angenommen Der
Magiſtrat möge für das nächſte Wirtſchaftsjahr
Tar fermäßigungen ins Auge faſſen

Das Geſuch des Arbeitgeberverbandes für das
Gaſtwirtsgewerbe um Ermäßigung der Ver
gnügungsſteuer erklärt man für erledigt Die Be
gründung haben wir unlängſt in unſerem Bericht
über den Haushaltsausſchuß ausführlich mitge
teilt Dann bringt noch einmal ein ſozigliſtiſcher
Antrag einiges Leben ins Haus der Magiſtrat
ſoll im Jntereſſe der ſchleunigen Fertigſtellung
von Pflaſterarbeiten Verhandlungen zwiſchen den
ſtreitenden Parteien im

Steinſetzerſtreik

herbeiführen St Müller Soz ſchildert wie
der Streik der Steinſetzer die Arbeiten an der
Deſſauer Straße beeinträchtigte Mit Ugge
eigneten Arbeitskräften mit Leuten die ihr Fach
nicht verſtehen werde jetzt notdürftig die Straße
hergeſtellt Jn den neucgerflaſterten Flächen ſeien
ſchon wieder große Löcher Der Magiſtrat möge
den Streif zu Ende bringen indem er vermittle

Stv Minner Ordnunasblochk erklärt prin
zipiell dürfe die Verſammlung den Magiſtrat um
ſolche Vermittlung nicht bitten Das Stadtpvarla
ment dürfe in keinen Wirtſchaftsſtreiteingreifen weder zugunſten der Arbeit
nehmer noch der Arbeitgeber Der Antrag Müller
wird abgelehnt

Und am Schluß kommt noch der bekannte An
trag der Kommuniſten zur Verhandlung

Der Stadtverordnetenvorſteher Buſſe hat nicht
mehr das Vertrauen der Verſammlung Jn der
nächſten Sitzung wird ein neuer Vorſteher ge
wählt

Nachdem an Stelle des Herrn Buſſe Herr
Hülle mann Ordnungsblock den Vorſitz über
nommen erhält Sto Kilian zur Begründung
das Wort Etx ſieht darin ſchon eine Vergewalti
gung daß der Ordnungsblock als eine einzige
Fraktion gelten wolle die nunmehr als die ſtärkſte
den Vorſteherpoſten verlange Der Ordnungs
block ſei ein Gefäß voll Mixed Pickles voll Kraut
und Rüben aber kein Parteigebilde das ein ein
heitliches Programm einige Der Vorſteher kenne
die Geſchäftsordnung nicht genügend habe über
haupt keine Fähigkelten ein Parlament zu leiten

Heiterkeit
Stellvertretender Vorſteher Hüllemann ve

kämpft dieſe Kritik als unſachlich und unrichtig
der Vorſteher iſt ſiets mit anerkennenswerter

Ruhe und Objfjektivität
tätig geweſen Und was hat er für einen ſchweren
Stand gehabt angeſichts der offenſichtlichen Ver
ſuche der radikalen Linken die Verhandlungen
überhaupt zu ſabotieren Wenn man die
Schwierigkeiten der Verhältniſſe anſieht muß man
ihn für ſeine Amtsführung volle Anerkennung
sollen Zuſtimmung

Der Sozialiſt Schaum burg widerſpricht
namens ſeiner Fraktion Er iſt auch der Anſicht
wie Herr Kilian daß die Kommuniſten die ſtärkſte
Fraktion ſind und den Vorſteher zu ſtellen haden
Zuruf Das könnte ein Spaß werden Heiter

keit Nachdem aber die Mehrheit anders de
ſchloſſen habe will auch Herr Schaumburg an den
vorhandenen Verhältniſſen nicht rütteln Jm
Januar wähle man ja neu für das Vorſteheramt

St Mundt Deutſchvölk Freiheitsvartei
beantragt ein Vertrauensvotum für den
Vorſteher Buſſe Fehler mögen unterlaufen ſein
aber man muß auch hberückſichtigen welcher Lärm
ihn umtoſt hat wie nan von links es darauf an
gelegt hat ihm ſein Amt unmöglich zu machen
Jch beantrage Vertrauen Die Kommuniſten
rufen Heil Heil Heil Dann wird gegen die
Stimmen der Linken das Vertrauensvotum be
ſchloſſen

Jn der nächſten Stadtrerordnetenverſammlung
ſoll ein Antrag des Ordnungsblocks den ſtädti
chen Rentenempfängern ihre Renten zu erhöhen verhandelt werden Die

Sozialiſten haben einen ähnlichen Antrag geſtellt
ferner ein anderer Antrag des Ordnungsblockes
das Fahrverſonal der Straßenbahn
die Kaſſierer der Werkskaſſen und die Ableſer in
das Angeſtelltenverhältnis zu überführen

Die neue Straßenbahnlinie
Am morgigen Bußtag wird die neue Straßen

bahn vom Walhallatheater bis zum Deſſauer
Platz in Betrieb genommen Die Behörde hat
die Betriebsaufnahme genehmigt

Die Linie wird vom Deſſauer Platz durch die
Steinſtraße nach dem Ranniſchen Platz geführt

2 Blatt

laufen die Wagen ab Deſſauer Platz 6,50 bis
abends 51 ab Ranniſchen Platz 6,29 bis
8,55 Sonntags ab Deſſauer Platz 10,06 bis
8,55 ab Ranniſchen Platz 10,05 bis S,55
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Haſen billiger
Auf dem heutigen Wochenmarkt ſchien bei

den Haſen der Preis um einen Groſchen billiger
zu ſein Von Wild gab es noch Kaninchen
und Faſanen Geflügel war mit fetten Gänſen
von 1,30 bis 1,40 Mart das Pfund Tauben

Mark Hühner von 1 Mark an ver
treten Der Gemüſemarkt brachte großes An
gebot in Weißkohl Roſenkohl 30 bis 40 Pfg
das Pfund Blumenkohl in allen Preislagen
Preißelbeeren koſteten 835 Pfg das Pfund Der
Obſtmarkt bot Reinetten zu 25 Pfg und an
einer Stelle Kochbirnen 2 Pfund zu 15 Pfg

Eier ſind um einen Pfennig im Preiſe
geſtiegen und koſten allenthalben 19 Pfg
Butterpreiſe unverändert

Der Fleiſchmarkt war nur wenig beſucht

Der Hausbeſitzerverein zum Wahlkampf
Der Haus und Grundbeſitzerverein hielt am

Montagabend im Wintergarten eine ſehr ſtark
beſuchte Verſammlung ab Der 1 Vorſitzende
Bankdirektor Thier eröffnete ſie durch eine Er
örterung von Wohnungsfragen die in der vorigen
Sitzung bereits angeſchnitten worden waren Jm
Verlaufe der Beſprechung gab die Verſammlung
dann der Anſicht Ausdruck daß in vielen Straßen
Halles Wohnungen Wochen ja Monate lang leer
ſtehen Der Vorſitzende gab ferner die Antwort
der Polizei auf eine Eingabe wegen der durch die
zu hohe Fahrgeſchwindigkeit der Laſtautos verur
ſachten Schäden bekannt Die Verſammlung war
mit dieſer Antwort des Polizeipräſidenten indeſſen
nicht zufrieden

Weiter kam der Vorſitzende auf die bevor
ftehenden Reichs und Landtagswahlen im An
ſchluß an einen Wahlaufruf des Zentralvorſtandes
der deutſchen Haus und Grundbeſitzervereine zu
ſprechen Darin wird den Haus und Grund
beſitzern die einer rein politiſchen Einſtellung fol
gen wollen angeraten für die Rechtsparteien
einzutreten Die Zwecke und Ziele der Wirt
ſchaftspartei auseinanderzuſetzen waren ihr
Vorſitzender Landtagsabgeordneter Drewitz Ber
lin und der Spitzenkandidat für den Wahlkreis
HalleMerſeburg Gaſtwirt Hugo Kockel aus Mag
deburg erſchienen Die Diskuſſion ergab daß die
überwiegende Mehrheit der Verſammelten mit den
Vorträgen der Herren Drewitz und Kockel ſym
phatiſierte

Hanöwerker und Wahlen
Der Mitteldeutſche Handwerkerbund hielt am

Montag eine Verſammlung im Reſtaurant St
Nikolaus ab in der über die Stellungnahme des
Handwerks bei den kommenden Wahlen geſprochen
wurde Das Hauptreferat hielt der 2 Vorſitzende
des Handwerkerbundes Herr Schwieger Ferner
ſprachen die Herren Weibezahl und Arndt als
Vertreter der Deutſchen und Deutſchnationalen
Volkspartei Handwerker ſollten ihre Stimme den
Parteien geben die an ausſichtsreicher Stelle ſei
es in Magdeburg oder in Thüringen oder in
Halle Kandidaten des Mittelſtandes aufgeſtellt
W wie z B die Deutſchnationalen und die
Deutſche Volkspartei

nene

Zuſatzabkommen zum

Gemeindearbeiter Tarif
Von Arbeitgeberſeite wird geſchrieben
Zwiſchen dem Mitteldeutſchen Arbeitgeberver

band der Kreiſe und Gemeinde e V und dem
Verbande der Gemeinde und Staatsarbeiter fan
den am Mittwoch in Magdeburg Verhandlungen
über den Abſchluß eines Bezirkszuſatzabkommens
zum Reichsmanteltarifvertrag für die Gemeinde
arbeiter ſtatt Die Verhandlungen waren von
dem Willen gegenſeitiger Verſtändigung getragen
und führten zum Abſchluß des Abkommens

Wenn man berückſichtigt daß das Mantelab
kommen die allgemeinen Arbeitsbedingungen re
gelt alſo für die Arbeiter nicht minder wichtig iſt
als die Regelung der Löhne ſo beweiſt der Gang
der Verhandlungen daß eine Verſtändigung der
Parteien auch ohne Jnanſpruchnahme der äußer
ſten Kampfmittel möglich iſt falls von Arbeit
nehmerſeite den Belangen der Wirtſchaft und ins
beſondere denen der Kommunalverwaltungen ein
genügendes Verſtändnis entgegengebracht wird

SchwarzRotMoſtrich
Ein ſeltſamer Fall von Beſchimpfung der

Reichsfarben lag geſtern dem Gericht zur Ab
urteilung vor Angeklagter war ein Arbeiter
namens Karl Brandenburger

In der e waren vor einiger Feit
vier Leute die einander begegneten in Wort
wechſel geraten Brandenburger hatte dabei
einem der Beteiligten eine Ohrfeige verſetzt und
dadurch war eine ſolenne Keilerei in Gang ge
kommen Ein Schupowachtmeiſter ſchritt ein und
nahm Brandenburger mit z Wache Unter
wegs krakehlte er weiter Plötzlich legte er dem
Beamten die Frage nach den deutſchen Reichs

und den Namen Linie I erhalten Wochentags

Verlangen Sie klar n
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farben vor Als der keine Antwort gab erteilte
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ſei an jenem
kommen

gusſehen kümmere ihn nicht wie er ſi

wachtmeiſter als

meine Farbe bezeugte nannte

Wutkrämpfe Die weitere
ergab daß der Angeklagte dama
war
Das Gericht kam zu der Ueberzeugung es

läge zwar eine Nichtachtung aber keine Ve
ſchimpfung vor und erkannte auf Freiſprechung
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Eine Fbſage an die Fufwertungspartei

Am vergangenen Sonnabendabend fand im
Wintergarten eine Verſammlung ſtatt die Herr

Rechtsanwalt Wüſt als Werbeverſammlung für
die neugegründete Aufwertungs und Aufbau
partei einberufen hatte Er führte in zweiſtün
digem Referat aus daß die Gründung notwendig
wäre da die anderen Parteien den Schutz der
Sparer verſagt hätten Er ſelbſt ſei ein Gegner
jeder Zerſplitterung Trotzdem aber halte er die
Gründung der Partei für notwendig

Dem trat Herx Rechtsanwalt Hirſch ent
gegen Praktiſch käme es für den Sparer allein
darauf an die nationalen Parteien zu ſtärken
damit dieſe den größten Feind der Sparer den
Reichsfinanzminiſter Luther beſeitigen können
Die neue Partei könne auf ihre Reichslſſte nur ſo
viel Kandidaten durchbekommen als für ſie jn
den Wahlkreiſen Kandidaten gewählt würden Da
ſie beſtimmt in ſehr vielen hlkreiſen nicht die
notwendigen 60,000 Stimmen erhalten würden
alſo auf ſehr viele Stimmen die ſie erhielten keinKandidat entfallen Dieſe Stimmen würden den
nationalen Parteien verloren gehen Denn die
Sparer wählten an ſich alle die nationalen Par
teien die ſich kraftvoll für die Jntereſſen einſetz
ten Die neue Partei mindert alſo in höchſt ge
fährlicher Weiſe die Stoßkraft der nationalen
Parteien Die Deutſchnationale Volkspartei hat
den exſten Mann des Soparerſchutzverbandes
Herrn HOberlandesgerichtspräſident Beſt die Natio
nalſozialiſtiſche Fre Sritopgrte hat die führende
Perſönlichkeit des Sparerſchutzverbandes Herrn
Seifert an erſte Stelle Der Sparerſchut
verband rät alſo dringend ſeinen Mitgliedern
eine dieſer Parteien zu wählen Die Gründung
einer neuen Partei ſei eine Verzweiflungstat die

de fährliche Folgen für die Sparer haben
würde

Jn der lebhaften Diskuſſion ſprachen ſich alle
Redner bis auf zwei gegen die Gründung der
neuen Partei aus
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Kinder Vorbildlich
in Schnitt und Sitz
unter ebester Stoffe un

Zutaten

In allen
einschlägigen Ge

S schäften erhältlich
S gut wie Continerusl Reſten

t ſolange die Franzoſen im Lande ſind
Meine Farbe iſt rot Rot meine Reichsfarbe

Der komiſche Patriot gab vor Gericht an er
age von einem Richteſchmaus ge

t Daß ge Reichsfarben Schwarz
WeißRot geweſen ſeien wiſſe er Wie ſie r

erhaupt politiſch nicht betätige Als der
Ppe ihn als einen Rommu

ſiſten bezeichnete und den Jneſpruch Rot iſt
er Angeflagte

das eine gemeine Lüge und bekam darüber echte
Zeugenvernehmung

angetrunken

Wohnungskündigung
Von Amtsgerichtsrat Rauth

behalt ge

nung dem MieterJ zu kündigent aber nicht leich Unaufhebbarkeit

Klage auf Aufhebung des
angegebenen Gründe geſtützt werden

Es ſoll daher nur auf die Vorſar
rückgekommen werden der e
srup in der Perſon des Mieters behandelt

ift in

Zeitabſchnitten alſo z B
mein monatli

ſpäteren Tage ihn zu bezahlen s hi
damit zuſammen daß er in der
jährlich im Voraus entrichtet wurde
monatlichen
der Mieter im Rückſtand

keine anderen Folgen

aufhalſt Bleibt der Mieter abe
Betrag im

ofortigetlagen

anſtatt 100 Mark
Vovember nichts gerahlt und zahlt er auf den
Dezember nur 50 Mk ſo iſt er mit 200 Mt alſo
wit einer doppelten Monatsmiete im Rüchſtande
Das genügt um gegen ihn auf Aufhebung des
Mietverhältniſſes zu klagen Er kann ſich nicht da
durch darum drücken daß er nicht zwei aufeinan
derfolgende Monate wie das B G B vorſieht
mit dem vollen Mietzins im Rückſtand geblieben
Jn den meſſten Mietverträgen iſt Aufrechnung
mit Erſatzforderungen gegen den Mietzins ausge
ſchloſſen Sie iſt dennoch zuläſſig wenn die in

S H R M G bezeichnete Stelle vor der Vor
wahme der Arbeit die Vornahme einer laufenden
Inſtandſetzungsarbeit für erforderlich erklärt hat
Kann danach aufgerechnet werden und rechnet der
Mieter auf ſo iſt er nicht in Verzug gekommen
und die Klage auf Aufhebung iſt unzuläſſig Sie
iſt an unzuläſſig wenn der Mieter die
rückſtändige Miete noch vor dem Erlaß des Ur
teils zahlt Die Koſten hat er allerdings zu
tragen nur dann iſt er von ihnen befreit wenn
er den Mietzins noch vor Zuſtellung der Klage
zahlt dann kann ſie der Vermieter nur in einem

ſonderen Prozeß als Schadenerſatz fordern
Ueber die Aufhebungsklage entſcheſdet das

Amtsgericht unter Zuziehung von eng
ie Urteilsformel hat zu beſtimmen daß der
etraum herauszugeben iſt eine beſondere

Räumungsklage iſt nicht nötig Auf Antrag des
Vermieters kann das Gericht n S 3 des Ge
ſetzes Satz 2 das Mietverhältnis ſofort aufheben
Es kann aber muß nicht Räumung von der

icherung eines gusreichenden Exſatzraums ab
hängig machen Von dieſer Vorſchrift wird es
bei einem böswilligen Schuldner kaum Gebrauch
machen und wer aus Not die Miete guldſg eblieben iſt kann nicht darauf rechnen Es iſt alſo
recht ratſam wenigſtens nicht mit einem Betrag
im Rückſtand zu bleiben der 2 Monatszinſen
gleichkommt

S el Tſ7 7GFxhg ar eegtach

Verſammlung der Heilberufe
In der Herbſtverſammlung des Bundes der

Heilberufe Apotheker Aerzte Tierärgte Zahn
ärzte beim Landesverband Halle Merſeburg
der Deutſchnationalen Volkspartei ſprach nach
Begrüßung der Anweſenden durch Dr Seelig
müller als Hauptredner der Schriftleiter der ärzt
lichen Mitteilungen Verband der Aerzte Deutſch
lands Dr Haedenkamp Berlin über Die Ge
fahren der drohenden Sozialiſierung und Proleta
riſierung der Heilberufe

Die Mittel mit welchen der Untergang der
Heilberufe angeſtrebt wird ſind grundſätzlich die
elben mit welchen die Sozialdemokratie auch
onſt zu arbeiten pflegt Schürung der Unzufzie
denheit Ausnützung der Notlage einzelner Heil
berufsvertreter und Verſprechung von Anſtellung
in ſogenannten diagnoſtiſchen Jnſtituten Dieſe
können im weiteren Verlaufe des Kampfes
mühelos zu Behandlungszwecken umgewandelt
werden und damit iſt die Keimzelle abgegeben
zur Spaltung der Aerzteſchaft Eine ähnliche

Man kann das ort nur unter allem Vor
ebrauchen Denn der Vermieter hat zur

zeit wenigſtens grundſätzlich kein Recht die Woh
Unkündbarkeit

An die
telle der Kündigung iſt na v 1 M F die

ietverhältndes ſſes getreten Sie kann auf die im S 24 M Sch 6

n i Es würdezu weit führen auf alle dieſe Gründe
zu

nen Aufhebungs

der Mietzins in kürzeren als Kiährlichen
B wie jetzt wohl allge

zu entrichten ſo wird er am 1ieden Monats im Voraus fällig Sonſt war es
nach den Priren Mietverträgen zuläſſig an einem

ng aber
egel viertel

orc Mit derälligkeit iſt das e 3pelg len s
o kann ihn natürlider Vermieter verklagen Vorläufig hat das aber

als daß Zahlung er
zwungen werden kann und der Mieter ſich Koſten

ß er z B mit einemRückſtand der ſoviel ausmacht wiewer Aqnatsmieten ſo kann der Vermieter auf
lufhebung des Mietverhältniſſes

Verteilt ſich der Rückſtand auf mehrere
Monate hat alſo Sreiuder Mieter auf Oktober

ietzins nur 50 Mk und auf

Entwickluag wird durch Anſtellung der Dentiſten
in den zahnärztlichen Kaſſeninſtituten angebahnt
Der freie Stand der Apotheker wird untergraben
durch Monopoliſierung der Heilmittel ſeitens der
Kranker faſſen durch Gründung der Heilmittel
verſorgungs Aktiengeſellſchaft in Dresden u a
mehr Dieſer Großbetrieb der Krankenkaſſen
ſchädigt aber nicht nur die Vertreter der freien

erufe ſondern in erſter Linie die Kranken die
erſicherten ſelbſt

Gegen die ungebeuren Gefahren die mit dem
Untergang der freien Berufe dem ganzen Volke
drohen hilft nur ein feſtes Zuſammenſtehen der
Vertreter der Heilberufe wie es in den berufs
ſtändiſchen Gruppen der großen Deutſchnationalen
Volkspartei angeſtrebt wird Die Heilberufe
müſſen mehr als vorher danach ſtreben in den
großen nationalen Parteien durch geeignete Ver
treter Einfluß auf das Parlament zu erhalten
um bei der Regierung ihre beiden Haupt
forderungen durchzuſetzen

1 atte S Wesuns der
reien Arztwahl u2 eine deutſche Aerzteordnung mit Selbſt

verwaltung und Diſziplinargewalt um die Ele
mente aus ihren Reihen entfernen zu können
welche unter Verleugnung jeder Standesehre und
jeder Verantwortlichkeit dem Volke gegenüber
den Untergang der freien Berufe herbeizuführen
uchen

Jn der lebhaften Ausſprache wurden die Leit
ſätze des Redners ausnahmslos anerkannt und
unterſtrichen

organiſierten

Muſikpädagogiſche Woche
Zeigten die Vorführungen der Harslebener

Mädchenklaſſe und der zweite Vortrag des Semi
nar Studienrates Dr Frank Benedick einen Weszur ſchnellen und leichten Erlernung des Vom
blattſingens ſo führte Prof Fritz Söde am Freitag
in feſſelnder Weiſe aus wie eine Melodie inner
lich lebensvoll zu geſtalten iſt und wie der mehr
ſtimmige Geſang in den Schulen der Reform be
darf um in allen Stimmen höhere Anziehungs
kraft auszuüben Die zweite Stimme müſſe melo
diſch und charakteriſtiſch gehalten ſein Als ge
eignete und bewährte Mittel empfahl er den
Kanon überhaupt die volyphone Stimmführung
Mit vollem Rechte Man denke nur an die zahl
reichen kanoniſchen Gebilde die Mozart und
Beethoven aufs Papier warfen und die in Haus
und Geſellſchaft oft und gern geſungen wurden
An Stelle der RadioMuſik die alle Muſikpflege im Hauſe lähmt oft ſogar vernichtet will
er gute Hausmuſjk Jeder dem Geſang gegeben
ſoll ſingen Die Anzahl der Lieder ſoll erheblich
vermehrt werden als Begleitinſtrumente ſollen
außer der Laute und dem Klavier Saiten
und Blasinſtrumente herangezogen wer
den Auf ſchönes richtiges und muſtkaliſches
Singen iſt noch mehr als bisher zu achten Seine
Gedanken und Anregungen ſind für den der Bach
liebt ſebſtverſtändlich Wie wir den Klapierunter
richt in richtige Bahnen gelenkt wiſſen wollan ſo
muß alle Muſikpflege auf ein höheres Nipeau
gebracht werden Der Redner fand für ſeine Aus
führungen lebhafteſten Beifall

Am Sonnabend wußte Ludwig Nottebohm
von der Notwendigkeit zu überzeugen daß rhyth
miſchgymnaſtiſche Uebungen für den menſchlichen
Körper nicht nur eine heilſame Medizin ſind ſon
dern daß auch Gefühl für Rhythmus Anmut und
Grazie ſympathiſch berührende Begleiterſchei
nungen eines derartigen Unterrichtes ſind Die
Leiſtungen ihrer Schüler wurden am Schluß durch
lauten Applaus ausgezeichnet

Jn ſeinem Schlußwort brachte Rektor Breit
barth der Leiter der Arbeitsgemeinſchaft die

un zum Ausdruck daß die Anregungen nun
in die Tat umgefetzt werden Vorwärts auf
P ſei ja ſtets die Loſung für den Lehrer

and
Das Jugendkonzert welches der Ausſchuß auf

Sonntag Nachmittag angeſetzt hatte füllte den
Thaliaſaal bis auf den letzten Platz General
muſikdirektor Erich Band bezeichnete die ganze
Veranſtaltung als eine Jmproviſation Den künf
tigen Jugendkonzerten will er eine andere Ge
ſtalt geben Wir begrüßen dieſen Gedanken mit
Wärme denn in Konzerten für Kinder iſt das
Beſte gerade gut genug Auch in der Ausführung
Jn dieſer Hinſicht zeigte die Veranſtaltung dier
und da Unzulängliches Weder die Darbietungen
der Madrigal Vereinigung noch die Liedervor
träge von Hanna Krauſe ſtanden auf ſtolzer Höhe
Man fühlte nur zu ſehr daß die mit einer ſehr
hübſchen Stimme begabte Sängerin noch ni
in den Liedern lebte und darin aufging Vielleicht
hinderte ſie ihre Befangenheit ihr ganzes Können
zu entfalten

Recht guk ſchnitten dagegen die SoloBläſerunſeres in Orcheſters mit Generalmuſik
direktor Band am Seinwan Flüse ab Nachdem
unſer Chef des Orcheſters über die Zuſammen
ſetzung einer Kapelle und über den Klangcharakter
der in Frage kommenden Jnſtrumente geſprochen
hatte ſtellte er Oboe Klarinette Fagott und
88 n in aller Form vor und ließ die kleine Geüſhaſt auf die verſchiedenartige Klangfarbe
achten Nicht alle wußten ſofort Oboe und Klari
nette auseinanderzuhalten Dann trug er mit den
Herren Freudenberg Baum Karl und Held das
Andante des Es DurQuintetts Op 16 in fetner
Abtönung ausdrucksvoll und techniſch beſtens ab
erundet vor Nur nahm es uns Wunder das
err Band es unterließ die Form des Satze

kurz zu ſtreifen Jn künftigen Veranſtaltungen
ſollte man Aufklärung einfachſter Art über den
muſikaliſchen Bau nicht verſäumen M Pr

Literariſche Geſellſchaft
Reuterabend

Der dritte Vortragsabend der Literariſchen Ge
ſellſchaft fand unter Beteiligung des Deutſchen
Sprachvereins am Montag in der Drei Degenloge
ſtatt Hofſchauſpieler Ludwig Sternberg aus
Neubrandenburg ſprach über Fritz Reuter anläß
lich des 50 Jahrestages des Todes des Dichter
am 12 Juli Er würdigte Fritz Reuters Schaffen
und ſeine Bedeutung für die deutſche Literatur
Und dann ließ er mit Geſchick und ſichtbarer Hin
gabe an das köſtliche Thema all die bekannten
Reuterſchen Geſtalten vor den Augen und Ohren
der leider nicht beſonders zahlreich erſchienenen
Gäſte erſtehen zu warmem pulſierendem Leben
Den Schandor Res Hanne Nüte Jochen Svatz
unn de Geelgaus und dann Unkel Bräſig mit
Korle und der Fahn und dem Tutehorn Dann
erzählte Sternberg worüm ein Schillſche Huſor
ne ganze Korvoralſchaft lange mecklenbörgſche

Grenadiere gefangen nahm aus der Franzoſentid
Und dann noch aus dem Läuſchen und Riemels
Sternberg mußte ſchließlich noch Zugaben machen
Er verſtand es auch denen Reuter näher zu
bringen für die unſer köſtliches mecklenburgiſches
Platt eine fremde Sprache iſt Man rückte von
wägen die Akuſtik bis zu dem Vortragenden hin
dicht zuſammen Es war eine niederdeutſche
Stunde Der Geiſt Reuters mit den Ewigkeits
werten ſeiner Werke hatte alle in ſeinen Bann
gezwungen Einer der im deutſchen Volke nie
mals ſterben wird Je ſchlechter die Zeit deſto
heller leuchtet ſein Stern

Der Streckenbericht der Rattenjagö

Amtlich wird mitgeteilt Bei der letzten poli
zeilich angeordneten Rattenvertilgung am 1 und
2 November ſind 1125 Ratten und 118 Mäuſe
getötet worden durch die Unvorſicht der Beſitzer
und der Verpflichteten leider auch 37 Hühner
1 Kaninchen 1 Hund und 12 Katzen Daß Men
ſchen zu Schaden gekommen iſt nicht zur amt
lichen Kenntnis gelangt

Runöfunkprogramm
Leipziger Meßamtſender Mittwoch den

19 Nov Unterhaltungsrundfunk 12 00 Uhr
Konzert 30 bis 00 Uhr Märchennachmittag
für Kinder Luiſe Glau 6 15 6 30 Uhr Funk
baſtlerſtunde 00 bis 30 Uhr Funkſchach vom
Schachmeiſter R Max Blümich 1 Teil Anfangs
gründe des Schachſpiels 2 Teil Die Problem
kunſt und ihre Anfänge 30 bis 00 Uhr Vor
trag Emil Droonberg Tierleben in der kana
diſchen Wildnis 15 Uhr Geiſtliche s
Abendkonzert Anny Quiſtorv Konzertſängerin Emil Luh Kurt Krey Violine Cle
mens Colditz Cello Friedbert Sammler Kla
vier Anſchließend etwa 30 Uhr Preſſebe
richt und Svportfunkdienſt

Donnerstag 20 Novp Wirtſchafts
rundfunk 1155 Uhr Wirtſchaftsnachrichten 00
Uhr Amtl Berliner Wirtſchaftsnachrichten und
amtliche Deviſen 00 Uhr Hamburger und
amerikaniſche Wirtſchaftsnachrichten Unterhal
tungsrundfunk 12 00 Uhr Konzert 1 Uhr
Börſen und Preſſebericht 30 00 Uhr Kon
zert der Hauskapelle 10 bis 30 Uhr Steuer
rundfunk 30 00 Uhr Vortrag Lehrer E
Pinkau Niederhaßlau Zwickau Die mehrtägige
Schulwanderung im Rahmen des modernen Un
terrichts 15 bis 11 30 Uhr Tanzabend Da
zwiſchen etwa 30 Uhr Preſſebericht und
Sportfunkdienſt

Lachen macht ſchlank
Geſtern abend war mir altem Junggeſellen

ſcheußlich zumute So richtig Obs Jſis
und Dſiris ſo mies is wie es mir is
Obendrein war mir der Ofen und die Kohle
ausgegangen Das und der Humor dazu das
war zuviel Jch pfeife alſo meinen zwei
Freunden und ſage Jungens heute müſſen
wir mal ins halliſche Viertel Als alte Hal
lenfer wußten ſie natürlich gleich was ge
meint war

Das halliſche Viertel das richtige mit dem
echteſten Halliſch und mit dem beſten Halloren
witz das fängt nämlich ſo in der Großen
Klausſtraße an und hört bei der Kirche in
Glaucha auf Die ganz feinen Leute ſagen
naſerümpfend Schlimme Gegend Aber kann
ich dafür d aß der richtige halliſche Humor nur
dort wächſt und daß es ihnen niemals ſo
mies is wie es mir is

Alſo bei Arnold Troitzſch um die Ecke
und dann längsſeits der uralten verſchrobenen
und verbogenen Häuſer in die Große Klaus
ſtraße

Da ſtehen wir nun an der hohen wackligen
Bude die von der Polizei durch rieſige
Balken genau ſo behutſam vor dem Umſturz
bewahrt wird als ob es die deutſche Republik
wäre und die im trüben h
fieht wie eine rieſige Porzellankiſte m elzſüßen die Vude meine ich natürlich Und
denken ſcharf nach Wohin

Die Au l iſt ja nicht ſehr groß abergedtegen ſoll ſein denn wir ſind reputier
liche Lerte Schließlich ſagt Max Jungs
wir gehen in die Rakete Die Rakete
Halles Stilbühne und Kleinkunſtſtätte wie der
Herr Direktor Schur das auf dem Programm
nennt was uns aber nich bange gemacht
hat weil von drinnen ſ iöele Muſik und

ſo behagliches Licht auf die unbehagliche Straße
drang

Alſo hinein und unten hingeſetzt zum
großen Publikum denn zu einer Flaſche Wein
und einer Stufe höher wo die feinen Leute
faßen langte es nicht Und ſchön warm und
gemütlich war s auch Nur ſtoppevoll daß
wir Mühe hatten unſer Drei einen Platz zu
finden

Während ich grade noch ſo recht behaglich
die ſchicken Farben der Wand und Decken
dekoration in mich einſauge und dabei mit
Sehnſucht an die Künſtlerkneipe von Kathi
Kobus erinnert werde die jeder halbwegs ver
nünftige Menſch kennt der einmal in München
geweſen iſt da geht die Muſik wieder los
und ein Herr erſcheint an der Rampe be
hauptet Hans Werner zu heißen und erzählt
Geſchichten aus Leipzig daß ich mir ein
Taſchentuch borgen muß weil meins von Lach
tränen pitſchnaß war wie na ich hatte keine
Zeit nachzudenken wie denn dann kommt
einer der Galley hieß und auf einer Säge
Violine ſpielte und ähnliche muſikaliſche Späße
macht daß mir das Nachdenken verging

Nebenan ſitzt eine junge Frau mit ihrem
Gatten die iſt ganz hingeriſſen und hatte
auch wirklich gar nicht unrecht denn der Mann

ich meine natürlich Galley nicht den
Gatten iſt wirklich famos Hat der Kerl
Humor in den Knochen Und dann kommt
der Doktor Allos Halloh wir alten Hal
lenfer wir kennen uns doch und wird
applaudiert daß ich denke wenn nur die
Porzellankiſte mit den Stelzbeinen da draußen
auf der Straße nicht umſtürzt die alte Bude
natürlich nicht die neue Republik die kann
doch nicht ſchon wieder baufällig ſein

Und dann kommen Hruſſellis und tanzen
Czardas oder ſo etwas Aehnliches wer es
genau wiſfen will was es war kann ja hin
gehen mir genügt daß Muſik und Schmiß

drin war Und dann kommen Jodler und
Juchzer und ſo richtig Oberbayriſches von
einem Ehepaar die heißen Dreher Lauter oder
lauter Dreher ich weiß es wirklich nicht mehr
denn es wurde immer lauter und fideler und
ich immer verdrehter Und dann kam wauhl
noch etwas oder auch vorher das weiß ich
auch nicht mehr Denn natürlich ſind wir
nach den Kaberettvorſtellungen nicht gleich nach
Haufe gegangen und haben uns ſo lange amü
ſiert bis ich alles vergeſſen hatte nur eines
nicht daß ich in mieſeſter Laune hinge
gangen war und noch heute morgen kreuzver
gnügt bin

Und da ſoll noch einer was über das
halliſche Viertel ſagen und behaupten in
Halle könnte man ſich nicht amüſieren Das
liegt dann an dir ſelbſt mein Lieber Und
wenn du verheiratet und zu Hauſe brummig
biſt dann geh erſt recht hin Und deine Frau
kannſt du ruhig mitnehmen genau wie zu
Kathi Kohus Außerdem Lachen macht
ſchlank

Kochs Künſtlerſpiele

Am Mont hatte Richard la ſeinenEhrenabend an dem ex ſeinen Verehrern den

n henen pttz i etHerzo im Je baſtes Lachen reicher öplaus
und Wein und Blumenſpenden waren der Lohn
des Publikums Richard Syuna ſt bereits vier
Monate an s Künſtlerſpielen tätig wo er
unermüdli gute Laune ſorgte m übrigenboten die t kannten Künſtler ein ab

neuen Vorchſlungsreiches War mit
trägen nz neu war di ttraktion des Abendsrna Urig mit ihrem Manager n Orro in
ihrer nervenkitzelnden r Hypnoſe die uns
allerdings in e bereſts beſtens bekannt iſt von

t en Gaſtſpielen Mag man über die Echtder vie denen wie man pitt ſo
müſſen die Leiſtungen Erna Arias auf jeden Fall
in Erſtaunen verſetzen denn ihre mimiſchen Dar
bietungen ſind vollendet Verblüffend ſind vor

allem die plötzlichen Uebergänge in die extremſten
Leidenſchaften die eine ſcharfe Willens und Ver
ſtandeskonzentration vorausſetzen in dieſem Falle
allerdings die des Managers Atemlos verfolgten
die Zuſchauer das ſeltſame Experiment und ſpen
deten lebhaften Beifall

Stadttheater Dienstag 725 Uhr Der flie
gende Holländer mit Carla Rodena aus Gera
als Gaſt i V Mittwoch 72 Uhr Bußkonzert
Ltg Kapellmeiſter Fritz Volkmann unter Mit
wirkung des Stadttheaterorcheſters und der Her
ren Berghof und Böhmer Donnerstag Zigeu
nerbaron Freitag Der Weibsteufel von
Schönherr mit Lucie Höflich a G bei aufge
hobenem Abonnement onnabend Wetter
leuchten

Stadttheaterkonzert Auf vielfachen Wunſch
findet am Bußtag im Stadttheater ein Orcheſter
konzert mit einem dem Tag angepaßten Programm
ſtatt das Werke von Beethoven und Wagner
bringt Den ſoliſtiſchen Teil übernehmen die
Herren m und Böhmer Muſſtkaliſche Lei
tung Kapellmeiſter Volkmann

Lucie Höflich Gaſtſpiel im Stadttheater Jn der
Erſtaufführung von Schönherrs Weibsteufel
am kommenden Freita et das Weib Lucie

den n Os 7r v h zrenzjäger ünze e JntendaDietrich Die Vorſtellung findet bei vollſtändig
aufgehobenem Abonnement ſtatt

n Kammerinuſik Abend des Klingler
ſnwet am 26 mber ſtatt Näheres

in heutigen Anzeige
f die 36 Veſper unſeres Stadtſingecho

morgen Bußtag 84 Uhr in der
kirche ſei nochmals hingewieſen Karten bei Hothan
und an der Kirchtür

Jn der Lating findet Donnerstag 20 Novbr
abends 8 Uhr ein htu reren att bei dem
Prof Dr Karo über Etruriſche Kunſt ſprechen
wird Da der Gelehrte erſt vor kurzer Zeit aus
Ttrurien utgee iſt ver der J trag

e neueſten Forſchungsergebniſſe zu bringenEintritt 1 M ilgſeder des ereins e
Karten anFreunde des hum Gymnoſ 0,50 M

der Abendkaſſe
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